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45) BruderſchaftsBüchlein für die Mitglieder des
lebendigen Roſenkranzes von Fr Ser Silbereiſen

46) ve und Satzungen des Bundes derJünglinge.
47 Zweck und Satzungen des Bundes der Jungfrauen.
48) Beichtſpiegel für u  nuder von Jof RNaikäfer
49) Der gute Miniſtrant. Von Oſe alkäfer Preis Pf

kr
Dieſe ünf Schriftchen ſind aus der Verlagshandlung Rudolf Abti Paſſau

hervorgegangen uInd 9 ich vortrefflich für den angeſtrebten we Heutzutage,
Nt da weltliche Vereinsweſen ſo blü und oft der Religion entgegenarbeitet,
muſs der Prieſter für emn Gegengewicht ſorgen und darf das kirchliche ereins—
weſen nicht vernachläſſigen, enn nicht bald I der Gemeinde allein ſtehen
und von den Gegnern beiſeite geſchoben werden ſoll. Durch Förderung der religiöſen
Vereine: der Vereine für Jünglinge und Jungfrauen, des lebendigen Roſenkranzes
und anderer, ſchü der Seelſorger die guten Elemente ſeiner Gemeinde vor der
führung, kräftigt t ihrem Glauben und verleiht em chriſtlichen Lehen Friſche,
Thätigkeit und Einflu

Poderſam Canonieus ch
50) Aloiſiusbüchlein Für Gebet und Betrachtung verfaſst von

V  10 Gemminger. eit oberhirtlicher Genehmigung. TU und
Verlag von Fried Puſtet Regensburg 1888 384 Seiten. Preis

Dieſes W  ein verdient als ern neuer Beitrag 3u der N ſegensreich wirkenden
Aloiſius-Andacht, namentlich zur eler der ſechs onntage“, mehr als ener
Beziehung volle Anerkennung. Kindliche Frömmigkeit, tiefe Sehnſucht nach der
Vollkommenheit prechen aus jeder Seite heraus. Dazu iſt für Abwechslung geſorgt,
Indem nicht weniger als ünf verſchiedene Cyklen von Udachten für die ſech
Sonntage geboten werden Der erſte iſt allerdings Am wenigſten gelungen; iſt
doch unwahrſcheinlich, daſs eln Verehrer des Aloiſius, der noch ant erſten
Sonntage bekennt, daſs das Feuer der Liebe ihm nicht vollſtändig erlo

en ſei,
chon Am zweiten Sonntage ird ſagen müſſen eS ſei ſo 3  5  iemlich erloſchen, und
NI dritten, es brenne nicht mehr, das unere Leben komme ihm täglich wider⸗
wärtiger vor, und der Mangel Freude und 10 bringe ihn faſt Jur Ver—
zweiflung. Gerade das Umgekehrte wird der Fall ſein, venn EL jeden Sonntag
würdig die Sacramente empfängt! Andere Mängel ird der Verfaſſer ohne Zweifel
ſe bei Durchſicht entdecken.

ied Profeſſor IDr 0⁵ ar
59 Officium defunctorum Augustae Vindel 1888 Sumptibus

Instituüt! literarii Dr M Huttle! 80 96 broſch M 1.20
72 kr

52/ Officium defunctorum Gum appendice Predunl Aueustae
Vindel 1888 Sumptibus Nstit liter —1 Huttler rof

kr
vei Büchlein recht gefälliger Orm und Ausſtattung. Das erſtere M

größerem Ta  enformat mit großem Druck enthält nebſt ener Approbatio Ordi—
nariatus Augustani das ffieium defunetorum mit den gewöhnlichen
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Orationen und zum Schluſſe die Absolutio aAbsente corpore detunéti“ Papier
Uund Tu vorzüglich, der Text Correet, und für geiſtliche Herren Ind Chorregenten
die bei Todtenvigilien mitwirken müſſen, eine ſehr angenehme, andliche Ausgabe.

Das zweite Büchlein in kleinem Taſchenformat, ebenfa 96 Seiten ſtark,
nthã nebſt em Ofriéeium defunctorum no 16 missa quotidiana pro de-
funetis und „sSupplicationes Septenae DTO defunctis, DEI acerbissimam passionem
t mortem Christi“ und „Litaniae fidel def.“ und „n Visitatione COemeéterii.“
Papier, Druck und Text laſſen ebenfalls nichts zu wünſchen übrig.

Wilhering. Gregor Eidenberge
53) Die Menſchwerdung des Sohnes Gottes oder: Er⸗

wägungen über die Geheimniſſe der Monate der Geburt unſeres
Herrn und Heilandes Jeſu Chriſti. Von H Coleridge 8
Mit Genehmigung des Verfaſſers überſetzt von einem Pteſter der

.

*

Geſellſchaft Jeſu Regensburg, Verlags-⸗Anſtalt Manz 888
340 3.60 2.16

Schon der Name de Verfaſſers, der durch ſein „Leben unſeres Herrn“ den
beſten Klang un den ngliſchen Exegeten hat, läſst ſolides erwarten
Das Buch behandelt die Lue 26—2, Matth. ., 8—35 erzählten Ereigniſſe,
welche die Geburt e

ſu vorbereiten, doch würde man ich ehr täuſchen, wenn an
glaubte, S mit einem bloß aſcetiſchen Buche 3u thun 5 Aben Wenn Es auch
die genannten Abſchnitte nicht m formell exegetiſcher oder dogmatiſcher Weiſe be
handelt, kommen doch Exegeſe und ogmati In ausgedehntem Maße 1 hrem
Recht, vgl die dogmatiſche Erläuterung von „gratia plena“ und
die exegetiſche von Matth *, 1 —  — Wir empfehlen das Uch warm be
onders Eem Clerus; Er ird daraus für Marien— und Joſef⸗Predigten unendli
mehr lernen, Als aus ganzen Bänden der üppig emporſchießenden modernen
Predigtliteratur. Dir eter OttWetzlar
54) Das Teſtament der u WVW.  ungfrau und

Muttergotte Maria. Verfaſst von einer Kloſterfrau der ewigen
nbetung Mainz Dülmen, A Laumann'ſche Verlags⸗
andlung 1888 kr

Dieſes Büchlein will m Form eines Teſtamentes der ſel Jungfrau Maria
an die chriſtliche Seele zur Nachahmung threr Ugenden anleiten. Es athme
große nebe zur Utter Gottes un manches 3u zarterer Andacht bei  —
zutragen. Uebrigens wird C8 mehr bei dem weiblichen Geſchlechte Anklang finde
Die „ſymboliſchen Zeichen“ der Liebe werden nicht nach jedermanns Geſchmack ſein

ar. Dir. Peter Ditt

50 Der Schlachtengewinner Dittes un ſein General
ſtab oder eln Jammerbild öſterreichiſcher Schulzuſtände. Von ranz
aurac Wien 1889 Auflage. Buchdruckerei Auſtria. Preis

kr 1.6  —
Bezugnehmend auf die Im E 1889, 662, veröffentlichte Recenſion

der Auflage, ſei bemerkt, daſs die Uflage mit Ausnahme leiner Aender
Ungen ein Uunveränderter Abdruck der Uflage iſt. Uur der Abſatz „Ueber
eligion und religiöſe enſ
die Vorrede

chenerziehung“, Dag. 66, iſt hinzugekommen, ben 0
Wien. Am Latſchka, Gemeinderath.


